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Pfingsten: Gottes Geist vertreibt 
die Angst und schenkt uns Kraft

Eine Familienandacht
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Durch den Gottesdienst führt am besten eine erwachsene Person oder ein Jugendlicher/eine 
 Jugendliche, im Folgenden „L“ genannt.

Beginn
Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen.

Lied
Viele, viele Kinder, haben sich versammelt (aus Franz Kett, In: RPP 1996/1, S. 19, RPA-Verlag Landshut, 
Hörbeispiel hier) oder ein anderes Begrüßungslied

Versammlung
Heute haben wir uns versammelt, um von Gott zu hören, um mitei-
nander zu singen und zu beten, um miteinander zu feiern. Gott ist 
unsere Mitte.  
Er lädt uns zu dieser Feier ein.

Die Kinder legen ein viereckiges Tuch in die Mitte.

Kyrie-Rufe
Herr Jesus Christus, wir glauben an deine Worte. Sie trösten uns. – Herr, erbarme dich.
Wir glauben an deine Worte. Sie weisen uns den Weg. – Christus, erbarme dich.
Wir glauben an deine Worte. Sie schenken uns Kraft. – Herr erbarme dich.

Eröffnungsgebet
Guter Gott, heute feiern wir Pfingsten. Wir versammeln uns in deinem Namen. Dein Heiliger Geist ist mit-
ten unter uns. Er gibt uns die Kraft, Worte des Glaubens weiterzusagen. Komm auch du in unsere Mitte. 
Amen.

• Ein kleines viereckiges Tuch (alternativ: eine kleine Tischdecke oder eine ausgebreitete 
Serviette), Bauklötze oder Lego-Bausteine, Spielfiguren (z.B. von Lego oder Playmobil) 

• Osterkerze

• Krepp-Papier-Streifen in den Farben: rot, orange, gelb

• Teelichter

Vorbereitung 

https://www.youtube.com/watch?v=jdmMsUxKlRI
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Hinführung
Wir sind heute zusammen. Hier in unserem Haus. 
Nach dem Tod von Jesus hatten die Jünger Angst. Sie wussten nicht, wie es in ihrem Leben ohne Jesus 
weitergehen sollte. Sie wollten zusammen sein.

Die Familie stellt sich im Kreis auf und reicht sich die Hände.

Die Freunde rückten eng zusammen.

Die Familie stellt sich näher zusammen – Schulter an 
Schulter.

Sie versteckten sich in einem Haus, hinter dicken Mauern. 
Sie verschlossen die Fenster und Türen.

Die Familienmitglieder haken sich gegenseitig beim Nach-
barn ein und stehen fest verbunden nebeneinander.
Alle Anwesenden erzählen, wie es ihnen geht, wenn man 
so zusammensteht. 
Die Kinder bauen auf dem Tuch in der Mitte ein Haus aus 
Bauklötzen. Das Tuch bildet den Umriss des Hauses.

Die Jünger, das waren die Freunde von Jesus, Maria und die Brüder von Jesus. Jede und jeder Einzelne 
von ihnen fühlte sich einsam, allein oder ängstlich.
Das wollen auch wir nachspielen.

L macht passende Gesten, die anderen machen mit: 
Alle lassen den Kopf hängen und machen sich ganz klein.
Alle schlingen die Arme um sich.
Die Anwesenden können auch eigene Vorschläge einbrin-
gen, wie man dieses „ängstlich sein“ darstellen könnte.

Genauso haben sich die Menschen damals in diesem Haus 
gefühlt.

In das Haus werden Spielfiguren für die Jünger und Maria 
(z.B. von Lego oder Playmobil) gestellt.

Die Jünger erinnerten sich in ihrer Angst, was Jesus zu ihnen gesagt hatte: „Geht nicht weg aus Jerusa-
lem. Bleibt dort und betet.“ So beteten sie – alle zusammen.

Die brennende Osterkerze wird in das Haus gestellt.

Lied
Atme in uns Heiliger Geist (GL 346, Hörbeispiel hier)

https://www.youtube.com/watch?v=lUXJh9Xhm28
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Biblische Lesung (nach der Apostelgeschichte 2,1–11)
Das erzählt die Heilige Schrift:
Alle waren am Pfingsttag zusammen: die Jünger und auch Maria, die Mutter von Jesus. 
Da fing plötzlich ein Brausen an. Es hörte sich an, als ob ein Sturm über Jerusalem ziehen würde. Aber 
der Sturm erfüllte auf einmal das ganze Haus. 
Dann kamen Zungen wie von Feuer. Auf jeden Einzelnen von ihnen ließ sich eine nieder. 
Dann kam der Heilige Geist. Durch den Heiligen Geist konnten die Jünger so sprechen, dass alle anderen  
Menschen, die eine fremde Sprache redeten, sie verstehen konnten. 
Die Jünger öffneten die Türen und gingen hinaus. Sie begannen von Jesus und seiner Botschaft zu 
 erzählen.
Sie fanden tröstende und aufbauende Worte, Worte, die den Menschen Kraft schenkten. Sie sprachen 
Worte, die die Herzen der Menschen berührten. 

Lied
Atme in uns Heiliger Geist (GL 346, siehe oben) 

Deutung
Der Sturm und das Feuer vertreiben die Angst der Jünger. Es wird hell. Die Jünger spüren Kraft und 
 Freude. Von Gott kommt diese Kraft. Die Jünger öffnen die Türen, sie stoßen sie weit auf.

Die Kinder verändern das Haus aus Bauklötzen, indem sie 
Türen und Fenster in das Haus bauen.

Die Jünger gehen hinaus. Hinaus auf die Straßen von Jeru-
salem. Sie fangen an zu reden. Sie rufen: „ Jesus ist mitten 
unter uns. Er hat uns seinen Heiligen Geist geschickt!“

Danksagung
Jesus, wir danken dir für deinen Heiligen Geist!

Nach jeder Danksagung folgt ein Liedruf: Komm, Heil´ger 
Geist, mit Deiner Kraft, die uns verbindet und Leben schafft 
(singbar auf die Melodie von „Kommt herbei, singt dem Herrn, Hörbeispiel hier)
Dazu legt ein Familienmitglied einen Streifen Krepp-Papier von der Kerze innen über jede neue Tür- und 
Fensteröffnung nach außen.

Jesus, wir danken dir, dass uns der Heilige Geist Kraft schenkt.
Jesus, wir danken dir, dass der Heilige Geist uns fröhlich macht.
Jesus, wir danken dir, dass der Heilige Geist uns im Glauben stärkt.
Jesus, wir danken dir, dass der Heilige Geist uns gute Worte zu anderen sagen lässt.
Jesus, wir danken dir, dass du uns den Heiligen Geist geschickt hast.

https://www.youtube.com/watch?v=Wgsm7kSd1VU&feature=youtu.be
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Deutung
Das Feuer des Heiligen Geistes kann uns auch noch heute 
erfüllen. Dann wirken die Worte Jesu in uns. Sie können 
die Welt verändern.

Jeder stellt ein brennendes Teelicht an ein Ende der Krepp-
Papierstreifen.

Lied
Manchmal feiern wir mitten im Tag (Gotteslob 472, Hörbei-
spiel hier)
Alle können beim Singen mitklatschen und so ihre Freude ausdrücken.

Vater unser
Vater unser im Himmel,
geheiligt werde dein Name.
Dein Reich komme. 
Dein Wille geschehe wie im Himmel so auf Erden.
Unser tägliches Brot gib uns heute. 
Und vergib uns unsere Schuld, 
wie auch wir vergeben unsern Schuldigern.
Und führe uns nicht in Versuchung, sondern erlöse uns von dem Bösen.
Denn dein ist das Reich und die Kraft und die Herrlichkeit in Ewigkeit. Amen.

Segen
Gott erfülle uns mit Heiligem Geist.
Gott umhülle uns mit seiner Liebe.
Gott stärke unsere Familie und die Christen in der Welt.
Gott segne uns: Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen.

Stefanie Penker ist Fachreferentin im Fachreferat Kinderpastoral  
im Erzbischöflichen Ordinariat  München.

Mit freundlicher Genehmigung des Referates Kinderpastoral

https://www.youtube.com/watch?v=71m0mukHMWA&feature=youtu.be
https://www.erzbistum-muenchen.de/ordinariat/ressort-4-seelsorge-und-kirchliches-leben/kinderpastoral/cont/77737
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